
1 Anmeldepflicht und Ausnahmen prüfen
Kläre, ob du wirklich ein Gewerbe brauchst oder als Freiberufler oder in der Urproduktion befreit
bist.

2 Erlaubnis oder Genehmigung klären
Prüfe früh, ob deine Tätigkeit erlaubnis- oder genehmigungspflichtig ist, damit Nachweise gleich
bereitliegen.

3 Dokumente vorbereiten
Lege Ausweis oder Reisepass bereit, dazu Nachweise wie Handwerkskarte, Erlaubnis oder
Führungszeugnis.

4 Antrag beim Gewerbeamt stellen
Reiche die Anmeldung persönlich, schriftlich oder online bei deiner Gemeinde ein.

5 Fragebogen zur steuerlichen Erfassung ausfüllen
Reiche ihn innerhalb eines Monats nach Gründung über ELSTER ein und erhalte deine
Steuernummer.

6 Erfassungsbogen von IHK oder HWK ausfüllen
Mit der Anmeldung wirst du meist automatisch Mitglied und bekommst einen Bogen zugeschickt.

7 Berufsgenossenschaft kontaktieren
Melde dich innerhalb einer Woche nach der Anmeldung bei deiner gesetzlichen
Unfallversicherung.

8 Optionale Amtswege erledigen
Betriebsnummer bei Mitarbeitern, Handwerksrolle im zulassungspflichtigen Handwerk und
weitere Schritte prüfen.

Gut zu wissen: Seit November 2024 wird die neue Wirtschafts-Identifikationsnummer nach der

Gewerbeanmeldung automatisch vergeben. Du musst sie nicht gesondert beantragen.

Behalte dein Unternehmen im Griff
Aufgaben, Fristen, Verträge und Kunden an einem ruhigen, klaren Ort.
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KOSTENLOSE  CHECKLISTE

Checkliste: Gewerbe anmelden in 6 Schritten
Diese Checkliste führt dich ruhig durch die Gewerbeanmeldung und alle Schritte, die

direkt danach kommen. So vergisst du keine Behörde und keine Frist.


